
Unzureichende Beschlussvorlagen des Kommunalreferates

In der nichtöffentlichen Sitzung der Vollversammlung am 18.10.2018 wurden drei 
Beschlussvorlagen des Kommunalreferates zum Thema „Erwerb von Immobilien“ behandelt. 
Alle drei Vorlagen wurden von Teilen des ehrenamtlichen Stadtrates aufgrund ihrer inhaltlichen 
Qualität gerügt. Zwei Vorlagen wurden in den nächsten Kommunalausschuss vertagt.

Zwei Objekte wurden dem Kommunalreferat Ende Juli zum Kauf angeboten. Die Kämmerei 
weist zu Recht daraufhin, dass es dem Kommunalreferat bis zur Beschlusserstellung nicht 
möglich war, die Wirtschaftlichkeit des Gesamtvorhabens und die aus diesem Ankaufbeschluss 
resultierende Folgekosten vollständig und transparent darzustellen.

Wir vermuten, dass die Personalausstattung im Kommunalreferat nicht mit der Anzahl der 
Beschlussvorlagen mitgehalten hat.

Daher fragen wir:

1. Besteht ein Personalmehrbedarf im Kommunalreferat?
2. Fehlt es an der juristischen und/oder technischen Expertise zur zeitnahen Bearbeitung der 
Immobiliengeschäfte?
3. Gibt es organisatorische Mängel, die die Beschlussvorbereitung erschweren?
4. Gibt es andere Gründe für die – aus Sicht eines Teiles des Stadtrates – unzureichende 
Qualität der Beschlussvorlagen?
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Herrn Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus
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